
 

 

 

Schulleiterbrief im November 2021 

 

 

Liebe Eltern, 

acht Wochen dieses Schuljahres sind vergangen und die gute Nachricht ist, dass alle Klassen diese 

Wochen in Präsenz hier in der Schule verbringen konnten. Wir hoffen natürlich, dass dies so bleibt. 

Wir werden auch weiterhin viele Maßnahmen ergreifen müssen, um den Präsenzunterricht so sicher 

wie möglich aufrechterhalten zu können. So werden wir voraussichtlich noch länger, das heißt über 

die Weihnachtsferien hinaus, drei Schnelltests pro Woche durchführen. Unsere CO2-Ampeln tun ih-

ren Dienst und erinnern uns daran, doch die Fenster zu öffnen und zu lüften. Die Klassenstufen ha-

ben getrennte Pausenbereiche, die Einhaltung dieser Regelung werden wir Lehrkräfte in den kom-

menden Tagen und Wochen noch einmal verstärkt einfordern. Seit heute befindet sich Baden-

Württemberg wegen der gestiegenen Zahl der Covid-Patienten in den Krankenhäusern in der soge-

nannten Alarmstufe. Das bedeutet, dass auch im Unterricht die Masken wieder durchgehend getra-

gen werden müssen. Auch im Freien gilt die Maskenpflicht, solange nicht ein Mindestabstand von 1.5 

Metern zu anderen Personen eingehalten werden kann. 

All diese Maßnahmen sind unangenehm und ärgern uns. Aber nach den Erfahrungen der letzten 

Schuljahre wissen wir auch, dass alles besser ist als eine Schließung der Schulen. Die weniger gute 

Nachricht ist nämlich, dass auch hier am GSG die Zahl der entdeckten Infektionen zunimmt. Während 

in den ersten sechs Wochen bis zum 22. Oktober insgesamt neun Schülerinnen und Schüler als infi-

ziert erkannt wurden, so kamen in den dreieinhalb Wochen danach 16 weitere Fälle hinzu. Von einer 

fünften Klasse abgesehen, ist dabei keine Häufung in einzelnen Klassen zu erkennen. Die Infektionen 

wurden mehrheitlich durch Tests außerhalb der Schule erkannt. Hier möchte ich mich ausdrücklich 

dafür bedanken, dass solche Tests bei Verdachtsfällen auch in den Familien durchgeführt werden 

und die Betroffenen dann nicht in die Schule kommen. Bei den Schnelltests hier in der Schule traten 

insgesamt fünf positive Testergebnisse auf, die soweit bisher bekannt in allen Fällen durch den an-

schließenden PCR-Test betätigt wurden. 

Um den steigenden Infektionszahlen zu begegnen, hilft uns nach Aussage der meisten Wissenschaft-

lerinnen und Wissenschaftler nur eine höhere Impfquote. Entsprechend startet das Land Baden-

Württemberg eine neue Impfoffensive, um die vorhandenen Angebote der Hausärztinnen und Haus-

ärzte zu unterstützen. Auch wenn ein größerer Teil unserer Schülerinnen und Schüler aufgrund ihres 

Alters nicht geimpft werden kann/soll, so hilft uns natürlich die Impfung der erwachsenen Angehöri-

gen. Zum einen infizieren sich dann weniger Kinder zuhause, zum anderen haben Infektionen, die aus 

der Schule in die Familien getragen werden, weniger gravierende Auswirkungen. Auch dies leistet 

einen Beitrag dazu, dass die Schule geöffnet bleiben kann. 



Wegen eines entsprechenden Verdachtsfalls in räumlicher Nähe zum GSG möchte ich die Eltern vor 

allem unserer jüngeren Schülerinnen und Schüler darum bitten, mit ihren Kindern folgende Verhal-

tensregeln zu besprechen oder zu wiederholen: Sollten die Kinder von einer fremden Person ange-

sprochen werden, zum Mitgehen oder Mitfahren aufgefordert werden, Geschenke angeboten be-

kommen oder ähnliches, so sollen sie darauf auf keinen Fall eingehen und sich stattdessen schnell 

entfernen. Nach Möglichkeit sollen sich die Kinder lieber mit anderen zusammen auf den Schulweg 

begeben, sei es zu Fuß oder mit dem Fahrrad. 

Es wird nach derzeitigem Stand der Planung in diesem Jahr wieder ein Weihnachtskonzert geben. 

Termin ist Donnerstag, der 16.12.21. Aktuelle Informationen dazu finden Sie rechtzeitig auf unserer 

Homepage. Da die Festhalle Schmiden nicht Teil unseres Schulgeländes ist, gilt dort in der Alarmstufe 

die 2G-Regel, das heißt der Besuch des Konzerts wird voraussichtlich nur Geimpften und Genesenen 

erlaubt sein, dies betrifft natürlich nicht unsere Schülerinnen und Schüler. 

Ich wünsche Ihnen allen eine möglichst entspannte Vorweihnachtszeit. Bleiben Sie gesund.   

 

Mit herzlichen Grüßen 

 

Armin Dunz 

kommissarischer Schulleiter 


